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Ausbildung in Teilzeit bei der Landeshauptstadt München ermöglichen 
– eine Chance für junge Mütter und Väter, pflegende Angehörige und Behinderte

Antrag

Die Landeshauptstadt München stellt dar, bei welchen Ausbildungsberufen ein Aus-
bildungsverhältnis in Teilzeit möglich ist und wie dies umgesetzt werden könnte. Die 
Möglichkeit einer Teilzeitberufsausbildung bei der Landeshauptstadt München wird in 
geeigneter Weise bekannt gegeben.

Begründung

Das Berufsbildungsgesetz bietet die Möglichkeit, eine Berufsausbildung in Teilzeit mit 
verkürzter täglicher Arbeitszeit zu beginnen oder eine begonnene Ausbildung in Teilzeit 
fortzusetzen und zu beenden.

Für junge alleinerziehende Mütter oder Väter kann es manchmal schwierig bzw. unmög-
lich sein, eine Vollzeitausbildung zu machen. Auch für Auszubildende, die während der 
Ausbildung ein Kind bekommen haben, ist es häufig schwierig die Ausbildung in Vollzeit 
abzuschließen. Für Behinderte, für die eine ganztägige Ausbildung eine übermäßige 
Belastung darstellt oder bei Betreuung pflegebedürftiger Familienangehöriger, ist eine 
Berufsausbildung in Vollzeit nicht immer möglich. Eine Teilzeitberufsausbildung bietet 
den Betroffenen die Möglichkeit, Familie und Ausbildung zu vereinbaren und ist eine 
wesentliche Grundlage für wirtschaftliche Unabhängigkeit. 

Eine Ausbildung ist der Grundstein eines erfolgreichen Arbeitslebens. Wer heutzutage 
keine Ausbildung absolviert hat, hat kaum mehr Chancen auf dem Arbeitsmarkt.
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